
 

Fachspezifische Zugangs- und Zulassungsregeln zur ZSP-HU 2.2.3.8. 
 

 
Zugangs- und Zulassungsregeln für den 
 
Masterstudiengang: Economics and Management Science (MEMS) 

 

 
I. Allgemeine Zugangsvoraussetzung 
 
Dieser Masterstudiengang ist ein konsekutiver Studiengang gemäß § 23 Absatz 3 Satz 1 
Nummer 1 Buchstabe a BerlHG. Es handelt sich um einen internationalen Studiengang gemäß § 5 
Absatz 1 ZSP-HU. 
 
Für die allgemeine Zugangsvoraussetzung zu einem weiterführenden Studium gemäß § 16 
Absatz 1 bzw. Absatz 2 ZSP-HU sind die Anforderungen an die einzureichenden Nachweise, deren 
Bezugsquelle und ggf. zu verwendende Formulare den Allgemeinen Anlagen 1.1.1. bzw. 1.1.2. zu 
entnehmen. § 16 Absatz 2 Satz 2 und 3 finden für diesen Masterstudiengang keine Anwendung, es 
gilt § 10 Absatz 5a BerlHG. Die Auswahlkommission prüft unter Berücksichtigung der Besonderheit 
der jeweiligen internationalen Abschlüsse und auf Basis der verfügbaren Informationen, ob das 
Studium innerhalb eines Semesters abgeschlossen sein wird. 
 
II. Erweiterte Zugangsvoraussetzungen 
 
Die nachfolgenden zusätzlichen Eignungs- und Qualifikationsvoraussetzungen sind kumulativ durch 
die Antragstellerin oder den Antragsteller zu erfüllen. Nähere Angaben über die Anforderungen an 
die einzureichenden Nachweise, deren Bezugsquelle und ggf. zu verwendende Formulare sind den 
jeweils benannten Allgemeinen Anlagen zu entnehmen. Soweit einzelne Nachweise in einem 
verbundenen Dokument enthalten sind bzw. ein Nachweis für mehrere Zugangsvoraussetzungen 
gelten soll, muss das entsprechende Dokument bzw. der Nachweis nur einmal eingereicht werden. 
 
Abschluss in einem bestimmten Fach 

Bezeichnung: Abschluss in Wirtschaftswissenschaften oder einem verwandten Fach 

Erläuterung: Erforderlich ist der berufsqualifizierende Abschluss eines Hochschulstudiums mit 
einem Anteil von nicht weniger als 120 ECTS-Credits in 
Wirtschaftswissenschaften, Sozial- und Politikwissenschaften oder verwandten 
Fächern  wie beispielsweise Recht, Mathematik, Statistik 

Nachweis: Hochschulzeugnis gemäß Allgemeiner Anlage 1.1.3. 
 
Spezielle Kenntnisse 

Bezeichnung: Spezielle Kenntnisse in Sprachen: Englische Sprachkompetenz in Orientierung an 
dem Mindestniveau C1 

Erläuterung: Erforderlich sind umfassende Kompetenzen der englischen Sprache in Hören, 
Sprechen, Lesen und Schreiben auf einem aus dem Niveau C1 des 
„Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen: Lernen, lehren, 
beurteilen“ abgeleiteten Mindestniveau. 

Nachweis: Zertifikat, Zeugnis, Sprachdiplom oder vergleichbarer Nachweis. 
Der Nachweis muss Angaben zur ausstellenden Institution, dem erreichten 
Niveau, zu dem angewendeten Bewertungsmaßstab und das Datum der 
Ausstellung oder der Abnahme der letzten Prüfungsleistung enthalten. 
 
Das geforderte Sprachniveau kann insbesondere mittels der folgenden Mindest-
leistungen nachgewiesen werden: 
- BEC - Cambridge Business English Certificate Higher 
- BULATS – Business Language Testing Service: 75 
- CAE - Certificate in Advanced English 
- CPE - Cambridge Certificate of Proficiency in English  
- DAAD-Sprachzeugnis/DAAD-Sprachnachweis: 

o ***** (5 Sterne) in allen Fertigkeiten bzw. 
o durchschnittlich mindestens B, kein Ergebnis schlechter als C (nach alter 

Bewertungsskala) 



 

- FCE - Cambridge First Certificate in English: A  
- ICFE - International Certificate in Financial English: C1 Pass / ~ with merits 
- IELTS – International English Language Testing System: 7,0 
- ILEC - International Legal English Certificate: C1 Pass / ~ with merits 
- LCCI (London Chamber of Commerce and Industry) English for Business 

(EFB): Level 3 with Distinction/Level 4 Pass 
- Linguaskill: C1 in allen Fertigkeiten 
- TOEFL – Internet-based Test of English as a Foreign Language: 95, 

TOEFL Paper-delivered Test: 71 (in Summe) 
- TOEIC – Test of English for International Communication: 

o Speaking and Writing: 360 in Verbindung mit 
o Listening and Reading: 945 

- UNIcert® II-Zertifikat: 1,3 
- UNIcert® III-Zertifikat: 3,0 
- UNIcert® IV-Zertifikat 
- Benotete Leistungsnachweise über Sprachkurse einer staatlichen oder 

staatlich anerkannten Hochschule im Umfang von mindestens 4 SWS auf dem 
im jeweiligen Leistungsnachweis auszuweisenden Mindestsprachniveau C1 
(GeR) und mit jeweiliger Mindestnote 2,3 

 
Das Niveau gilt als erreicht, wenn das Fach Englisch als fortgeführte 
Fremdsprache gemäß den „Einheitlichen Prüfungsanforderungen in der 
Abiturprüfung Englisch“ bzw. den „Bildungsstandards für die fortgeführte 
Fremdsprache (Englisch / Französisch) für die Allgemeine Hochschulreife“ in den 
letzten vier Halbjahren des Abiturs (Qualifikationsphase) nachweislich belegt und 
– als Fach mit erhöhtem Anforderungsniveau (Leistungskurs) – während der 
Gesamtdauer der Qualifikationsphase nachweislich ein Leistungsstand von 
durchschnittlich mindestens 11 Notenpunkten oder – als Fach mit 
grundlegendem Anforderungsniveau (Grundkurs) – während der Gesamtdauer 
der Qualifikationsphase nachweislich ein Leistungsstand von durchschnittlich 
mindestens 13 Notenpunkten bzw. ein diesem jeweils entsprechender 
Leistungsstand nachweislich erreicht wurde. Wird der Nachweis nicht mittels des 
Zeugnisses der Allgemeinen Hochschulreife erbracht, muss die ausstellende 
Einrichtung zusätzlich bestätigen, dass die geltend gemachten Leistungen auf 
einem dem Abitur in der jeweiligen Ausprägung (Fach mit erhöhtem bzw. 
grundlegendem Anforderungsniveau) vergleichbaren Qualifikationsniveau 
erworben wurden. 
 
Antragstellerinnen oder Antragsteller, deren Herkunftssprache Englisch ist, 
können die Erfüllung des Sprachniveaus auch durch die Vorlage von amtlichen 
Dokumenten nachweisen, aus denen hervorgeht, dass die Antragstellerin oder 
der Antragsteller die entsprechende Sprache in der frühen Kindheit ohne 
formalen Unterricht als Erstsprache erlernt und mindestens acht der ersten zwölf 
Lebensjahre in einem Land verbracht hat, in dem die entsprechende Sprache als 
Amtssprache verwendet wird. 
 
Der Nachweis 
- eines hochschulzugangseröffnenden englischsprachigen Schulabschlusses, 
- eines sonstigen englischsprachigen 

Hochschulzugangsberechtigungsäquivalentes oder 
- eines berufsqualifizierenden Abschlusses eines mindestens dreijährigen 

Hochschulstudiums, mit dem englischsprachige Studienleistungen und 
Prüfungen im Umfang von mindestens 180 ECTS-Credits oder äquivalent 
erworben wurden, 

im englischsprachigen Raum (Amtssprache Englisch) ersetzt die allgemeinen 
Sprachnachweise und das erforderliche Niveau gilt damit als erreicht. 

Bezugsquelle: Die Ausstellung erfolgt durch die jeweilige Einrichtung. 

Form: Die Einreichungsform wird im Rahmen des Antragsverfahrens bekannt gegeben. 

 



 

III. Regelungen zum Auswahlverfahren 
 
a. Quote im Auswahlverfahren 
 
Auf Grundlage von § 5 Absatz 1 Satz 1 ZSP-HU werden Studienplätze in diesem Studiengang 
ausschließlich nach Maßgabe der hier geregelten Auswahlkriterien vergeben; eine Härtefallquote 
oder Wartezeitquote wird nicht gebildet. 
 
b. Auswahlkriterien im Auswahlverfahren 
 
Nähere Angaben über die Anforderungen an die einzureichenden Nachweise, deren Bezugsquelle 
und ggf. zu verwendende Formulare sind den jeweils benannten Allgemeinen Anlagen zu 
entnehmen. Soweit einzelne Nachweise in einem verbundenen Dokument enthalten sind bzw. ein 
Nachweis für mehrere Auswahlkriterien gelten soll, muss das entsprechende Dokument bzw. der 
Nachweis nur einmal eingereicht werden. 
 
Auswahlkriterium 1 

Bezeichnung: Grad der Qualifikation des vorangegangenen Studiums (Abschlussnote) 

Gewichtung: gemäß Festlegung der Auswahlkommission (vgl. unter c.) 

Nachweis: Es gilt die Allgemeine Anlage 1.2.3. - Zusätzlich gilt: Wird keine vorläufige 
Abschlussnote eingereicht, so wird diese durch die Auswahlkommission anhand 
der durch die Antragstellerin oder den Antragsteller eingereichten vollständigen 
Leistungsübersicht gemäß Auswahlkriterium 3 selbständig ermittelt. 

 
Auswahlkriterium 2 

Bezeichnung: Testergebnis des GRE 

Gewichtung: gemäß Festlegung der Auswahlkommission (vgl. unter c.) 

Erläuterung: Das Testergebnis des GRE General Test (Graduate Record Exam - 
http://www.ets.org/gre/) wird zur Ermittlung der Rangposition herangezogen. 

Nachweis: Bescheinigung über das Testergebnis des GRE 

Bezugsquelle: Die Ausstellung erfolgt durch die jeweilige Einrichtung. 

Form: Die Einreichungsform wird im Rahmen des Antragsverfahrens bekannt gegeben. 
 
 

Auswahlkriterium 3 

Bezeichnung: Quantitative Spezialisierung im vorangegangenen Studium 

Gewichtung: gemäß Festlegung der Auswahlkommission (vgl. unter c.) 

Erläuterung: Eine quantitative Spezialisierung im vorangegangenen Studium in den Fächern 
Mathematik, Wahrscheinlichkeitstheorie, Statistik, Ökonometrie, Informatik, 
Operations Research, Physik oder vergleichbaren Leistungen kann sich rang-
verbessernd auswirken. 

1. Nachweis: Vollständige Leistungsübersicht der bisherigen Hochschule aus welcher die 
Leistungsart, deren Benotung und das Gewicht mit dem die Leistungen in die 
Abschlussnote eingehen hervorgeht.  
Der Leistungsübersicht ist nach Möglichkeit eine Übersicht der ausstellenden 
Hochschule beizufügen, aus der hervorgeht, wie die erreichte Leistung im 
Vergleich zur Bezugsgruppe einzuordnen ist (Frequenzverteilung) sowie welchem 
Leistungsumfang das zur Anwendung kommende Gewicht entspricht. Im Rahmen 
des internationalen Vergleichs der Leistungen aller Antragstellerin und 
Antragsteller erfolgt eine Umrechnung der eingereichten Leistungen. 

2. Nachweis 
(fakultativ): 

Gegenstand der vermittelten Kompetenzen bei uneindeutigen Lehr-
veranstaltungs- und/oder Modultiteln gemäß Allgemeiner Anlage 1.2.7. 

 



 

Auswahlkriterium 4 

Bezeichnung: Empfehlungsschreiben 

Gewichtung: gemäß Festlegung der Auswahlkommission (vgl. unter c.) 

Erläuterung: Berücksichtigung finden zwei Empfehlungsschreiben für die Bewerberin oder den 
Bewerber 

Nachweis: Es sind zwei Empfehlungsschreiben einzureichen. Die Schreiben müssen die 
Ausstellerin oder den Aussteller erkennen lassen und deren oder dessen 
Kontaktdaten enthalten. 

Bezugsquelle: Die Ausstellung erfolgt durch die jeweilige Person. 

Form: Die Einreichungsform wird im Rahmen des Antragsverfahrens bekannt gegeben. 
 
Auswahlkriterium 5 

Bezeichnung: Motivationsschreiben 

Gewichtung: gemäß Festlegung der Auswahlkommission (vgl. unter c.) 

Erläuterung: Berücksichtigung findet die grundsätzlich schriftlich dargelegte Motivation der 
Bewerberin oder des Bewerbers für den gewünschten Studiengang. Auf Beschluss 
der Auswahlkommission kann an Stelle der schriftlichen Erläuterung auch ein 
Gespräch treten. 

Nachweis: Das selbständig und ohne fremde Hilfe verfasste Schreiben muss die 
Studienmotivation und die Studienziele erläutern. Dem Motivationsschreiben ist 
ein Lebenslauf beizulegen. 

Bezugsquelle: Bewerberin oder Bewerber 

Form: Die Einreichungsform wird im Rahmen des Antragsverfahrens bekannt gegeben. 
 
c. Ergänzende Bestimmungen zum Auswahlverfahren 
 
Die Bewerbungsfrist endet am 31. März eines jeden Jahres. Bewerbungen sind in deutscher und 
englischer Sprache zulässig. 
 
Das Hochschulauswahlverfahren erfolgt dezentral durch die Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät. 
Es wird eine Auswahlkommission für den Studiengang Economics and Management Science 
(MEMS) gebildet. Die Auswahlkommission wird durch den Fakultätsrat der Wirtschaftswissen-
schaftlichen Fakultät auf Vorschlag der Statusgruppen ernannt. Sie besteht aus drei Professorinnen 
oder Professoren, einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder Assistentin oder einem wissenschaft-
lichen Mitarbeiter oder Assistenten sowie einer Studentin oder einem Studenten. Die Auswahlkom-
mission wird für zwei Jahre ernannt und wählt eine Vorsitzende oder einen Vorsitzenden sowie 
deren oder dessen Stellvertreterin oder Stellvertreter. Die Auswahlkommission ist beschlussfähig, 
wenn mindestens drei Kommissionsmitglieder, drunter mindestens zwei Professorinnen oder 
Professoren anwesend sind. Sie beschließt mit einfacher Mehrheit. Beschlüsse über die Modalitäten 
des Auswahlverfahrens werden vor Beginn der Bewerbungsfrist in geeigneter Form veröffentlicht. 
 

Die Auswahl erfolgt auf Grundlage der in III. abschließend genannten Kriterien. Auch für die Aus-
wahl von Hochschulwechslern und Fachwechslern finden abweichend von § 38 Absatz 3 ZSP-HU 
nur die in III. genannten Kriterien Anwendung. Die Auswahlkommission für den Studiengang 
Economics and Management Science (MEMS) kann einen Teil der Studienplätze in Form eines 
ständigen Auswahlverfahrens vorab vergeben. Näheres regelt die Auswahlkommission per 
Beschluss. Die Auswahl erfolgt unter beratender Hinzuziehung der Studienabteilung und der 
Frauenbeauftragten der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. Die Auswahlkommission legt vor 
der Auswahl die Gewichtung der in III. genannten Kriterien und das Verfahren fest. Die 
Auswahlkommission hat die Möglichkeit, einzelne ihrer Mitglieder oder Dritte damit zu beauftragen, 
eine Vorabprüfung von Auswahlkriterien vorzunehmen. Dies gilt insbesondere für die Durchführung 
von Interviews im Ausland (Auswahlkriterium 5). Das Auswahlverfahren kann unter Einhaltung der 
Bestimmungen zum Datenschutz auch in Teilen oder vollständig elektronisch stattfinden. 
 

Die Auswahlkommission kann in begründeten Einzelfällen die Zulassung einer Bewerberin oder 
eines Bewerbers mit Auflagen versehen. Die Erbringung weiterer Studienleistungen und/oder 
Prüfungen ist als Auflage ausgeschlossen, wenn dadurch eine Verlängerung der Regelstudienzeit 
einzutreten droht. 


